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Inhalte: 
Nach gemeinsamer Planung und Vorbereitung des Treffens durch, die 
beteiligten Lehrer im Frühjahr in Stříbro, fand die Begegnung der Schüler 
aus Stříbro und Oelsnitz in der Jugendherberge an der Talsperre Pirk statt. 
Am Vormittag des 9.9. holte der Bus die tschechischen Gäste ab und 
nahm an der Oberschule Oelsnitz auch unsere Kinder mit. 
Die meisten Schüler kannten sich bereits aus einer früheren Begegnung, 
die jeweils einen Tag in Oelsnitz und Stříbro stattfand. 
Nach der formalen Begrüßung und dem Mittagessen übernahmen von 13 
– 17 Uhr zwei Sprachanimateurinnen  vom Team Tandem  das Ruder. 
Bei Spielen in gemischten Gruppen wurden die Zahlen 0-9 in beiden 
Sprachen geübt, sich spielerisch in Partnerarbeit  mit dem Namen vertraut 
gemacht und sich sogar gegenseitig porträtiert. 
Am Lagerfeuer  mit Stockbrot klang der erste Tag aus. 
 
Der Dienstagvormittag stand dann im Zeichen von kleinen Wettspiele n in 
4 gemischten Gruppen. Alles stand unter dem Zeichen Teamwork . 
Ob beim Wassertransport mit Bechern, Weitergeben von Wattebauschen, 
Balancieren mit Tischtennisbällen oder beim gegenseitigen Ein- und 
Ausfädeln hatten die Jugendlichen viel Spaß und die Siegermannschaften 
erhielten kleine Preise. 
Am Nachmittag gab es dann noch einen Schnupperkurs zum Thema 
Selbstverteidigung . Dabei lernten die Schüler, wie man sich gegen 
Angriffe mit einfachen Mitteln wehren und eine Eskalation von Gewalt 
verhindern kann. 
Ein Spaziergang i n einer kurzen Regenpause entlang des 
Talsperrenweges beruhigte die Gemüter dann wieder ein wenig. Bei dieser 
Gelegenheit wurde einiges Wissen über die Geschichte der Talsperre 
und ihrer Umgebung vermittelt . 
 
Der Mittwochvormittag stand unter dem Motto „ Spaßolympiade “. 
Wiederum in gemischten Gruppen  fanden Staffelspiele  im Freien statt. 
Leider verkürzte uns das Regenwetter wie auch an den anderen Tagen 
diese Aktionen. 
 
So hatten die Schüler aber eine längere gemeinsame Freizeit  und 
freundeten sich auch schnell miteinander an. Mit dem Wörterbuch „do 
kapsy “, Englisch und „Händen und Füßen“ konnte man sich sehr gut 
verständigen, auch wenn man die Sprache des anderen Landes nicht 
kannte. 
Da es auch nach dem Mittagessen weiter regnete, fertigten wir in sechs 
gemischten Gruppen Plakate zum Ausstellen in den jeweiligen 
Schulhäusern, Klassenzimmern und der Jugendherberge  an. 
Zumindest erlaubte uns das Wetter dann noch einen zweistündigen 
Spaziergang zur Staumauer der Talsperre . 
Am Abend rundete dann die lang ersehnte Disco das Treffen ab. 
Es wurde zusammen getanzt und auch schon ein paar Tränen wegen des 
bevorstehenden Abschieds vergossen. 
Der Aufenthalt war ein voller Erfolg  und die Schüler möchten sich im 
kommenden Schuljahr  wieder treffen und die Kontakte fortsetzen . 



Kontakt: Frau Eichler 

 

 


